
DGRI-Jahrestagung in Kooperation mit der 
Humboldt-Universität zu Berlin 

Freiheit im Digitalen  
11.-13.11.2026 in Berlin 

PROGRAMM 

Mi., 11.11.2026 
ab 19.00 Uhr  Begrüßungsabend auf Einladung von Microsoft Germany 

19:15 Uhr Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden der DGRI  
  Prof. Dr. jur. Herbert Zech, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Technik- und IT-  
  Recht, HU Berlin, Direktor des Weizenbaum Institutes 

19:30 Uhr  50 Jahre DGRI - ein Rückblick 
  Prof. Dr. Dr. Walter Blocher, Leiter des Fachgebiets für Bürgerliches Recht, 
  Unternehmensrecht und Informationsrecht, Universität Kassel, ehem. Vorsitzender der   
  DGRI 

Do., 12.11.2026 
Tagungsort: Senatssaal der Humboldt-Universität zu Berlin, Unter den Linden 6, 10117 Berlin 

9.00 Uhr Begrüßung 
  Prof. Dr. Herbert Zech, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Technik- und IT-Recht, 
  HU Berlin, Direktor des Weizenbaum Institutes, Vorstandsvorsitzender der DGRI 

9.15 Uhr Gedächtnissymposium I: Prof. Dr. Peter Bräutigam als Person 
  Marieke Merkle, Associated Partner, Noerr, München, Vorstandsmitglied der DGRI 

9.30 Uhr Gedächtnissymposium II: Prof. Dr. Peter Bräutigam - sein Wirken in der DGRI 
  Jörg Wimmers, LL.M., Taylor Wessing, Hamburg, Beiratsmitglied der DGRI 

9.45 Uhr Gedächtnissymposium III: Prof. Dr. Peter Bräutigam als Jurist und 
  Wissenschaftler 
  Prof. Dr. Dirk Heckmann, Lehrstuhl für Recht und Sicherheit der Digitalisierung, 
  TU München, ehem. Vorstandsvorsitzender der DGRI 

10:00 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr Keynote: Freiheit vor Regulierung 
  Staatsminister Georg Eisenreich, MdL 

Themenblock I – Anonymität im Internet 
Moderation: Dr.in Johanna Götz, Partner, Taylor Wessing, Hamburg 

11:00 Uhr Klarnamenpflicht 
  Dennis Kaben, LL.M., Leal Director, Google Germany GmbH, Hamburg 

11.25 Uhr Recht auf Anonymität  
  Prof. Dr. Matthias Cornils, Lehrstuhl für Medienrecht, Kulturrecht und öffentliches Recht 
  Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

11.50 Uhr Klarnamenpflicht in der Umsetzung (technische / vertragliche 
  Herausforderungen) 
  N.N. 

12.15 Uhr Diskussion 

12.45 Uhr Mittagspause 



Themenblock II – KI 
Moderation: RAin Marieke Merkle, Associated Partner, Noeer, München, Vorstandsmitglied  
der DGRI 

13.30 Uhr State of Play: Omnibus 
  Irina Orssich, Europäische Kommission, Head of Sector: AI Act Governance 
  and Compliance 

13.55 Uhr Diskussion 

14.30 Uhr Technische Sicht (KI Agenten, Robotics, internationale Höhe) 
  Prof. Dr. Patrick Glauner, Lehrstuhl für Künstliche Intelligenz, TU Deggendorf 

14.55 Uhr Rechtliche Einordnung KI Agenten 
  Prof. Dr. David Bomhard, Partner, Aitava, München 

15.20 Uhr Diskussion 

15.50 Uhr Kaffeepause 

Themenblock III – Cloud 
Moderation: Dr.in Sonja Dürager, Partner, bpv Hügel Rechtsanwälte, Wien 

16.25 Uhr Sind wir Souverän? (Datensouveränität,in Europa, Hyperscaler, 
  vertragliche Sicht)  
  Kathrin Hellwig, Arvato Systems GmbH, Berlin und Dr. Carsten Schulz, Partner,  
  Taylor Wessing, Hamburg 
 

17.15 Uhr Diskussion 

Rahmenprogramm 

ab 18.00 Uhr tba 

19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen Fernsehturm Restaurant „Sphere Tim Raue“ 
  Panoramastraße 1A, 10178 Berlin 

Fr., 13.11.2026 
Tagungsort: Senatssaal der Humboldt-Universität zu Berlin, Unter den Linden 6, 10117 Berlin 

Themenblock V – Plattformen und Meinungsfreiheit 
Moderation: RA Dr. Axel Funk, Vorsitzender der DGRI 

09.00 Uhr Staatliche Regulierung mit Augenmaß (Silencing Effekte, Chilling Effects) 
  Prof. Dr. Dr. Udo di Fabio, Lehrstuhl für Öffentliches Recht,Universität Bonn, ehem.  
  Richter am Bundesverfassungsgericht a.D. 

09.25 Uhr Regulatorischer Rahmen der Meinungsfreiheit auf Plattformen 
  Prof. Dr. Wolfgang Schulz, Lehrstuhl für Medienrecht und Öffentliches Recht, 
  rechtstheoretische Grundlagen, Universität Hamburg 

09.50 Uhr Kaffeepause  

10.20 Uhr Regulierung aus Sicht eines Plattformbetreibers 
  Dr. Bastian Wolff, TikTok Head of Platform Responsibility & Trust and Safety Legal 

10.45 Uhr Praktische Herausforderungen aus Sicht der Accountinhaber/Verletzer 
  N.N. 



11.10 Uhr Regulierung aus Sicht der Verletzte / Opfer von Hassrede 
  RAin Verena Haisch, Partnerin, Cronemeyer Haisch, Hamburg, Vizepräsidentin des   
  Deutschen Juristinnenbundes 

11.35 Uhr Paneldiskussion 

12.20 Uhr Schlusswort des Vorsitzenden 

12.25 Uhr Mittagessen zum Ausklang 

 



INFORMATIONEN 
Tagungsort 

Tagungsort: Senatssaal, HU Berlin 
Unter den Linden 6, 10117 Berlin 

Übernachtung 

Die Übernachtung ist von den Teilnehmenden selbst zu organisieren. Die frühzeitige Hotelbuchung wird 
empfohlen. Kontingente werden ggf. auf der Website kommuniziert. 

Teilnahmebescheinigung 

Die Veranstaltung ist für die Pflichtfortbildung nach § 15 FAO grundsätzlich geeignet. Die Entscheidung 
über die FAO-Anerkennung bleibt den jeweiligen Kammern vorbehalten. Maximal können 9 Stunden 
Fortbildung bescheinigt werden.  

Rahmenprogramm 
• Donnerstag, 12.11.2026 

19.00 Uhr – Begrüßungsabend auf Einladung von MicrosoftGermany 

• Freitag, 13.11.2026 

ab 18 Uhr tba 

19:30 Uhr – gemeinsames Abendessen 
         Fernsehturm Restaurant „Sphere Tim Raue“  
                     Panoramastraße 1A, 10178 Berlin 

Tagungsbeitrag 
• 590,- € für Mitglieder der DGRI e.V. 
• 650,- € für Mitglieder von GI und IFCLA 
• 790,- € für Nichtmitglieder der DGRI e.V  
• 200,- € für Wiss. Mitarbeitende, Studierende, Referendar/innen (gegen Vorlage eines 

Nachweises) 

In den Tagungsbeiträgen ist das Rahmenprogramm enthalten.  

Stornierung 
• Eine Stornierung ist bis zum 01. Oktober 2026 kostenfrei möglich; danach fällt der volle 

Tagungsbeitrag an.  
• Bei Verhinderung der angemeldeten Person kann jederzeit eine Vertretung entsandt werden. 

Die Vertretung ist jedoch nur für die Dauer der gesamten Veranstaltung und nicht für einzelne 
Abschnitte möglich. 

Anmeldung und Anfragen 
Deutsche Gesellschaft für Recht und Informatik e.V. (DGRI) 
– Geschäftsstelle – 
℅ Romy Fiolka, Ass. iur. 
Konrad-Zuse-Straße 41 
60438 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 69 25718224 
Mail: kontakt@dgri.de 
Web: www.dgri.de 


